
Hi crim,

ich denke, mir sind bei diesem Text zwei Dinge wichtig: Der Rhythmus, gesetzt durch Punkte und
Zeilenbrüche und eine ... sentimentale Erinnerung. Mehr Originalität wäre durchaus angebracht, aber ich würde
nicht gerne ins Kryptische, Rätselhafte abdriften. Die "ziemlich ausgetreten" Formulierungen
verwende ich manchmal wie Zitate, Versatzstücke, Teile einer Collage. Aber das muss man nicht unbedingt
gut finden.

Mir fehlt auch noch ein bisschen die "Magie der Sprache". Mir schwebt da ein bisschen der
Austrokünstler Andree Heller vor, dessen Geist und Extravaganz ruhig noch ein wenig durch die Zeilen
schweben könnte, um das eigene Leidensempfinden adäquat in Szene zu setzen. 

BN

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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